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ueeder, der dieses prächtige Moralhandbuch zennt, wird
daß eiINeE solche Verbreitung gefunden, daß N  auflag ot en

Denn Klarhei und 1eie sind hier 11 seltener Weise mit TZe Ve1i-
einı1gt. Der STOoTt ist. 1111 Geiste des_heiligen Thomas nach den Tugenden
geordnet, übersichtlich dargestellt; klar Tiormuhert, eingehend begründet. -
1e die Orrede ZU  — ersten Auflage versprochen, wird das Hauptgewicht. -

utf die. Klarstellung der maßgebenden Tundsätze gelegt; nd
'  c  elingt C manche uUumsSsSirı  ene Fragen besseren LÖösung zuzuführen,

die Frage de us  w sententiıae probabilıis, be1ı der N1C. bloß die objektive
eite, sondern auch die subjektive 1115 Auge F fassen 1S1 Ternel die Frage
der Schadensvergütung beli culpa levis und damnum V! uch be1ı der
Beurteilung der modernen Verhältnisse, WI1Iie bel der Zinsirage, versaumt.

der Verfasser nicht, dieselben den unwandelbaren Grundsätzen
INeESSECNH, die 111e 3881 Hindernis TÜr den wahren Fortschri können.
Möge der Neuauflage der LEiriolg treu bleiben!

ST Pölten Dr O1S Schrattenholzer.
FEins (xott. edanken christlichen Naturforschers

Von TIC AaASIMANN Drutte vermehrte u{il VOINl „Christ-
hcher Monismus“ Freiburg Br 1928, Herder.

Jedermann sS1e. WIeE die monistische Weltanschauung seit dem
oroßen We.  rlege mehr enn ihre widerchristliche Werbetätigkeit 111
en Volkskreisen entfaltet Um notwendiger 1st. C: daß WITL Segen.

S1eC wappnen-durch e1in tL1eferes Verständnis uUuNnserTeS eiligen Glaubens £u
diesem Zwecke stellt vorliegendes, sehr empfehlenswertes Büchlein 11 de1tı-
Sammlung „Bücher für Seelenkultur Dereıts dritter Auflage erschienen.,.
1NNSeTie alten, erhabenen Glaubenswahrheiten,; das eC. old des christ-
liıchen ottesbegriffes dem Flittergol: des atheistischen Mon1ısmus miıt.
SeINer Jjeeren, seelenlosen AHNeinslehre wirkungsvoll gegenüber Dabei W1

nicht 111 celehrter philosophischer Eirörterung den Beweıls aiur
bringen, daß die wahre Einheitslehre nicht der Einheit der Substanz
es Selenden bestehe, sondern der Einheit der ersten Ursache, WIe
schon Thomas NO  — Aquin meisterlich dargelegt hat; ll den prakti-
schen Monismus des Lebens einführen, die Vereinigung der eele mit.
Gott, der Eins un es ıST „Ich chätze mich glücklich“, Schre1l
darum voll Wärme der ur naturwissenschaftlichen Schriften und.
Errungenschaften Jängst weltbekannte Verfasser, „diesem ott ZUuUu uldigen -
auch für diıe stolze, moderne Naturwissenschafit, nbetiun ıhm
darzubringen für alle, die ıhn N1C: kennen, und INe1lNe 1e€. IUr alle,
die ıhn nicht lieben, } vielleicht ın hassen vermel  N, eilS16°
ihn ben nicht kennen“. Möchte dieses traute andchen eln lieber Freund-:
un Begleiter werden TÜr weite Kreise, besonders Bereiche des höheren
Wissens, daß S1€e un UTrTC S1e uch die unteren Volkskreise die Herrlich-
keit des christlichen ottesbegriffes mıiıt seıiner Gottesinni  eit un:' Gottes-
verähnlichung s1e  a erfassen und den kostbaren Inhalt Ter Re-
lıgion iM mer tiefer eindringen, daraus ihrem übernatürlichen „‚eben

Nahrun zuzuführen! Darum H1L und hes!
Schmalegg. Nion Ruf, qmerer.
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